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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr / Auch die Kapelle hatte ein ereignisreiches Jahr

74 Einsätze in Bad Salzschlirf

Der stellvertretende Kreisbrandmeister Bernd Schädel und Gemeindebrandinspektor Jürgen
Schlei ehrten in Bad Salzschlirf Siegbert Brehler und Karlo Jörg mit dem Brandschutzehren-
zeichen in Silber (von links). Foto: Bernd Stock

Bad Salzschlirf (FZ)
74 Einsätze hatte die Feuerwehr
Bad Salzschlirf im vergangenen
Jahr zu bewältigen. Dies teilte Ge-
meindebrandinspektor Jürgen
Schlei bei der Jahreshauptver-
sammlung der Wehr mit.

In seinem Bericht schilderte
Schlei, dass im vergangenen Jahr
74 Einsätze bewältigt wurden. Bei
den Einsätzen handelte es sich um
fünf Brandeinsätze davon ein
Großbrand, 62 technische Hilfe-
leistungen, sieben falsche Alarme.
Dabei waren fast 950 Stunden auf-
gewendet worden. Durch Brandsi-
cherheits- beziehungsweise Si-
cherheitsdienste wurden 448
Stunden, sowie durch Ausbil-
dungsstunden weitere 1300 Stun-
den geleistet. Ein besonderer Tag
war laut Schlei der Umzug vom al-
ten Feuerwehrhaus in die ehema-
lige Brunnenhalle. 

Gemeindejugendfeuerwehr-
wart Mirko Kutt berichtete, dass
sich im Jahr 2002 die Anzahl der
Mitglieder der Jugendfeuerwehr
von 30 auf 27 durch Übertritte in
die Einsatzabteilung verringerte.

Der Stabführer von „Bad Salz-
schlirf In Takt“ der Blaskapelle
der Freiwilligen Feuerwehr, Wolf-
gang Reus, berichtete dass sich die
Blaskapelle im vergangenen Jahr
aus 34 Musikern zusammensetzte.
Diese trafen sich zu 47 Proben und
34 Auftritten. Einer der Höhe-
punkte, so Reus, war ein Konzert

zu Weihnachten im Haus des Gas-
tes in Bad Salzschlirf.

Der scheidende Bürgermeister
Ernst-August Stender gab in sei-
nen Grußworten zu verstehen,
dass sich die Aktiven der Wehr
nicht von außenstehenden Kritik-
en  beeinflussen lassen sollen. Nur
qualifizierte Aussagen aus den ei-
genen Reihen dürften für Diskus-

sionsstoff sorgen. Grußworte
überbrachte auch der neue Bür-
germeister Armin Faber.

Nach den Beförderungen von
Peter Krack, Christian Otterbein,
Volker Weber, Andreas Wald-
mann, Daniel Otterbein, Karlo
Jörg und Mirjam Otterbein wur-
den die Ehrungen für langjährige
Mtglieder durchgeführt. Für

20-jährige
Mitglied-
schaft wurden
geehrt: Adolf
Brehler, Hel-
mut Kirsch,
Kurt Weber,
Holger Gö-
bel, Michael
Wentzke, und
Robert We-
ber; für
30-jährige
Mitglied-
schaft: Martin
Helfrich; für
40-jährige
Mitglied-
schaft: Ger-
hard Horn-
fekt und
Bernd Hirsch
sowie für
50-jährige
Mitglied-
schaft: Willi
Weber, Wal-
ter Würz,
Karl-Ernst
Köhler, Ger-

hard Brehler, Hubert Faust, Rudolf
Odenwald, Toni Schmitt, Ernst
Wagner und Willi Will. Im An-
schluss wurden Siegbert Brehler
und Karlo Jörg vom stellvertreten-
den Kreisbrandinspektor Bernd
Schädel mit dem Brandschutzeh-
renzeichen am Bande in Silber –
für 25 Jahre Aktiven Feuerwehr-
dienst ausgezeichnet

Gewerbepark für zehn Millionen Euro
Von unserem Mitarbeiter

Volker Nies

Großenlüder
Mit der einstimmigen Billigung ei-
nes Großprojekts, das die Ge-
meinde erheblich verändern wird,
verabschiedeten die Gemeinde-
vertreter in Großenlüder Bürger-
meister Helmut Will (CDU), der
am Mittwochabend seine letzte
Arbeitssitzung mit den Parlamen-
tariern absolvierte. Das Gemein-
deparlament gab grünes Licht für
einen Gewerbepark mit Einkaufs-
zentrum direkt an der Auffahrt
Großenlüder-Ost zur B254 auf
dem Gelände der früheren Baum-
schule Ascher.

„Einen ganz großen Schritt
nach vorn für Großenlüder“
nannte Will den Gewerbepark.
Der Investor Klaus Gerk, Ge-
schäftsführer der Bad Salzschlir-
fer Planungsbüros und Bauträgers

GeKa-Planhaus, beabsichtigt im
Bereich „An der Aspe“ die An-
siedlung eines Lebensmitteldis-
counters, eines Getränkemarktes
und einer Tankstelle einschließ-
lich Waschanlage und Reifenhan-
del. Entstehen sollen in dem Ge-
lände auf halbem Weg zwischen
Lauterbach und Fulda auch ein
Textildiscounter, Fitnessräume,
ein Motel, ein Zweiradshop, ein
Blumengeschäft, eine Gaststätte,
ein Backshop mit Bistro und 180
Parkplätze. Die Gesamtkosten
werden auf acht bis zehn Millio-
nen Euro geschätzt, die Geschäfts-
fläche dürfte 3000 Quadratmeter
umfassen.

Klaus Gerk sagte auf FZ-Anfra-
ge, zunächst werde das Regie-
rungspräsidium Kassel das ge-
plante Sortiment prüfen. Mit der
Genehmigung seines Vorhaben-
und Erschließungsplans rechne er
für frühestens Ende November,
falls keine unvorhergesehenen

Probleme auftauchten. Im Früh-
jahr 2004 könne Baubeginn sein.
Die Tankstelle dürfe er zwar frü-
her bauen, er werde sie aber wohl
mit dem Gesamtprojekt errichten.
Gerk wird mit seinem Büro in das
Gelände umziehen und den Ge-
werbepark selbst betreiben. Er be-
mühe sich, in den Park einheimi-
sche Händler zu integrieren.

Günter Schlitzer (SPD), Josef
Schaab (CDU) und Manfred Ebert
(UWL) erläuterten die Zustim-
mung ihrer Fraktionen zu dem
Projekt, wobei sie ihrer Hoffnung
Ausdruck gaben, dass die in Aus-
sicht gestellten 50 neuen Arbeits-
plätze auch tatsächlich entstehen.
Schaab stritt mit SPD-Fraktions-
chef Robert Münker nur kurz über
die Frage, ob die CDU ähnliche
Großvorhaben in der Vergangen-
heit abgelehnt habe.

Schlitzer warf die Frage auf, ob
die Investition mit dem örtlichen
Handel abgestimmt sei. Will erwi-

derte, der Kundenkreis sei groß
genug für das Projekt und beste-
hende Geschäfte. Auch das von
Gerk vorgelegte Gutachten der
Kölner Beratungsfirma Econ-
Consult schloss, negative Folgen
der Investition für die städtebauli-
che Entwicklung und die beste-
henden Versorgungseinrichtun-
gen in Großenlüder und seinen
Nachbarkommunen seien nicht
zu befürchten. Nur die Fläche für
Bekleidung erfülle nicht die For-
derungen der Landesplanung.

Die Gemeindevertreter stimm-
ten dem Projekt zu und gewähr-
ten für die Schaffung der 50 neu-
en Arbeitsplätze einen Zuschuss
von mehreren zehntausend Euro.

Einstimmig beschloss die Ge-
meindevertretung, in den Som-
merferien eine Vormittagsbetreu-
ung im Kindergarten In den Ha-
berswiesen in Großenlüder einzu-
richten. Für die Ferienbetreuung
wird eine Gebühr von 45 Euro er-

hoben. Voraussetzung für die Ein-
richtung des Angebots ist es, dass
sich mindestens zehn Kinder ver-
bindlich anmelden. Bei der Fort-
schreibung des Schulentwick-
lungsplans des Landkreises Fulda
bitten die Abgeordneten darum,
dass ein Ganztagesangebot in
Großenlüder in den Plan aufge-
nommen wird. Für den Um- und
Erweiterungsbau des Bauhofes in
Großenlüder wird die Gemeinde
ein Darlehen über 200 000 Euro
beim Investitionsfonds des Lan-
des Hessen aufnehmen.

Im Vorgriff auf Wills offizielle
Verabschiedung am 4. April dank-
te Parlamentsvorsitzender Gün-
ther von Keitz (CDU) dem Bür-
germeister am Ende der Sitzung
für seine Arbeit. „Sie haben Gro-
ßenlüder ein großes Stück voran-
gebracht“, sagte er. Helmut Will
nannte einige Erfolge und schloss:
„Bei meiner Arbeit wollte ich im-
mer den Menschen dienen.“

PolizeiberichtPolizeiberichtPolizeibericht

VW-Bus gestohlen
Hosenfeld-Gersrod (FZ)

Einen roten VW-Bus mit dem
Kennzeichen FD–HZ 642 stahlen
Unbekannte am Mittwoch zwi-
schen 15 und 23 Uhr in Gersrod.
Die Täter hatten nach Polizeianga-
ben das Fenster eines Einfamilien-
hauses in der Juliusstraße aufge-
drückt und den Schlüssel des Wa-
gens dort gestohlen. Hinweise er-
bittet die Polizei unter Telefon
(0661) 1050. 

Autoaufbrüche
Herbstein (FZ)

Bei Autoaufbrüchen in Herbstein
in der Fuldabergstraße, der Rhön-
straße und dem Ahornweg erbeu-
teten Unbekannte in der Nacht zu
Mittwoch vier Autoradios, eine
lautsprecherbox, zwei Verstärker,
einen Samsonite-Koffer sowie
Ausweispapiere. Hinweise erbittet
die Polizei unter Telefon (0661)
1050. 


